
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 Uhr - 17.40 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

besonders für Menschen mit 
Behinderungen 

Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Sankt-Martins-Weg 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.00 Uhr  hl. Messe * 
Mittwoch 18.00 Uhr  hl. Messe 
Donnerstag 12.00 Uhr  hl. Messe 
Freitag 9.00 Uhr  hl. Messe 
Samstag 12.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 Uhr - 16.45 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
 

Telefonnummer Pastoralbüro  
in der Normannenstr. 73,  

42277 Wuppertal 
0202/660433 

Nr. 6 
15.02.2026 

6. Sonntag im Jahreskreis A 

Von Karneval zur Fastenzeit 
Karneval und Fastenzeit scheinen einen Gegensatz im Jahreslauf zu bilden.  
Im Karneval dominiert die Lebensfreude: Menschen verkleiden sich, tanzen auf den Stra-
ßen, feiern Gemeinschaft und lassen für kurze Zeit den Alltag hinter sich.  
Mit dem Aschermittwoch wird es still. Die Fastenzeit lädt dazu ein, bewusst langsamer zu 
werden, Gewohnheiten zu prüfen und auf etwas zu verzichten, um innerlich aufzuräumen 
und die eigene Perspektive auf Gott auszurichten.  
Beide Zeiten ergänzen sich: das ausgelassene Feiern, dann die Besinnung, die Raum für 
neue Klarheit schafft und die Lebensfreude vertiefen 

Pastor Lemke 

Aschermittwoch  
Beginn der österlichen Bußzeit, Fast– und 
Abstinenztag: 
Buße, Umkehr, Gebet und Fasten gehören 
zur Identität eines Christen, sind sein un-
verwechselbarer Fingerabdruck.  
Zu den Heiligen Messen in unserem Seel-
sorgebereich zum Start in die Fastenzeit 
laden wir herzlich ein:  
St. Johann Baptist  
18.30 Uhr Heilige Messe mit Austeilung  
des Aschenkreuz  
St. Konrad  
14.30 Uhr Heilige Messe mit des Aschen-
kreuz  
St. Mariä Himmelfahrt  
18.00 Uhr Heilige Messe mit des Aschen-
kreuz  
St. Marien  
18.15 Uhr Heilige Messe mit des Aschen-
kreuz  

Kreuzweggebet im Seelsorge-
bereich  
St. Johann Baptist freitags 17.45 Uhr  
St. Konrad dienstags 18.00 Uhr  
St. Mariä Himmelfahrt freitags 17.15 Uhr  
St. Pius X. freitags 16.00 Uhr  

Aschenkreuz to go 
Mit dem Aschermittwoch beginnt für Chris-
tinnen und Christen alljährlich die 40tägige 
österliche Bußzeit, die der Volksmund als 
„Fastenzeit“ bezeichnet. In der römisch-
katholischen Tradition wird die österliche 
Bußzeit durch zwei Fast- und Abstinenzta-
ge (Aschermittwoch und Karfreitag) ge-
rahmt, die Zeit dazwischen dient in beson-

derer Weise der Vorbereitung auf das 
höchste Fest des Kirchenjahres, dem soge-
nannten „Triduum Paschale“: An drei Ta-
gen von Gründonnerstag bis zur Oster-
nacht werden Tod und Auferstehung Jesu 
Christi gefeiert, die das innere Fundament 
des christlichen Glaubens bilden. 
Traditionell wird in den römisch-
katholischen Kirchen am Aschermittwoch 
das Aschenkreuz ausgeteilt. Dazu wird 
entweder Asche auf das Haupt der Glau-
benden gestreut oder die Stirne mit einem 
Kreuz aus Asche bezeichnet. Dazu wird 
der Satz gesprochen: „Bedenke Mensch, 
dass du Staub bis und wieder zum Staub 
zurückkehren wirst.“ Die Asche selbst erin-
nert an die Vergänglichkeit des Menschen. 
Gerade von der Vergänglichkeit her wird 
der wahre Wert des Lebens erst sichtbar. 
Jeder Mensch und jedes Menschen Leben 
ist einzigartig. Das Aschenkreuz zu emp-
fangen ist daher sicher ein Zeichen persön-
licher Demut aber auch der Zusage an den 
Wert des Lebens. Es wird von hierher zu 
einem Segenszeichen. 
Die Katholische Citykirche Wuppertal 
macht am diesjährigen Aschermittwoch 
wieder mit einer besonderen Aktion auf 
diese alte Tradition aufmerksam. Pastoral-
referent Dr. Werner Kleine wird am kom-
menden Aschermittwoch um 12 Uhr am 
Berliner Plätzchen (Berliner Str. 173 / Ecke 
Langobardenstr. in Wuppertal-Oberbar-
men) sein.  
Um 12 Uhr wird eine kurze Andacht zum 
Aschermittwoch gehalten. Danach besteht 
die Gelegenheit im bzw. am Berliner Plätz-
chen das Aschekreuz und den damit ver-
bundenen Zuspruch, der Mahnung und 



Segen zugleich ist, zu empfangen. Nach der Andacht wird Pas-
toralreferent Dr. Kleine auch über den Markt am Berliner Platz 
gehen und dort auf Wunsch das Aschekreuz austeilen. 

kfd und Kreuzweg 
Am Freitag, 20.2. laden wir alle Gemeindemitglieder herzlich ein, 
wie an jedem Freitag in der Fastenzeit, gemeinsam mit uns den 
Kreuzweg zu beten um 17.45 Uhr in St. Johann Baptist.  

Fastenreden Herz Jesu 2026 
Glaube - Hoffnung - Liebe. Die drei göttlichen Tugenden 
Herzliche Einladung zu den diesjährigen Fastenreden vom 25. 
Februar bis 18. März von 19 Uhr bis 20:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Herz Jesu, Ludwigsstr. 56, 42105 Wuppertal. Termine: 
Glaube! Mittwoch, 25. Februar 2026 / Rainer Maria Schießler 
Hoffnung: „Zu jeder Zeit setze ich meine Hoffnung auf 
Dich!“ Mittwoch, 4. März 2026 / Klaus Pfeffer 
Liebe: Gott in Straßengraben, Mittwoch, 11. März 2026 / Dr. 
Andreas G. Weiß 
Dreiklang der Tugenden im Spiegel des Dreiklangs der 
Künste, Mittwoch, 18. März 2026 / Prof. Dr. em. Carl-Peter 
Buschkühle: Der Eintritt ist frei. 

Ökumenisches Treffen im Februar 
Herzlich einladen möchten wir zu unserem gemeinsamen Tref-
fen im Februar: am Freitag, den 20.02. um 19:00 Uhr im Pfarrs-
aal von St. Pius X. mit dem Thema: Die zehn Gebote. Referen-
tin: Henriette Sauppe 
Um den Weg nach St. Pius zu erleichtern, werden wir wieder 
einen „shuttle service“ einrichten.  
Um 18:40 Uhr wird eine Mitfahrgelegenheit vor der Rotter Kirche 
bereit stehen. 

Aktionen der JuLeRu 
Rosenkränze basteln, 21.02.: Kreativ durch den Nachmittag 
Am 21. Februar 2026, lädt die JugendLeiterRunde Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren von 13 bis 16 Uhr zum Basteln von 
Rosenkränzen in den Jugendraum ein. Der Teilnahmebeitrag 
beträgt 3 Euro.  
Anmeldungen sind bis zum 19.02.2026 möglich, per Nachricht 
unter 0157 73719536 oder per Mail an social@juleru.de 

Spielspaß für kleine Spielefans 
Am Samstag, den 7. März 2026, lädt die JugendLeiterRunde 
von 13 bis 16 Uhr zum Brettspieltag in den Jugendraum ein. 
Eingeladen sind Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren. Der Teil-

nahmebeitrag beträgt 1 €. 

Anmeldungen sind bis zum 5. März 2026 möglich, per Nachricht 
unter 0157 73719536 oder per Mail an social@juleru.de 

kfd-Runde St. Mariä Himmelfahrt 
Wir Frauen von der kfd St Mariä Himmelfahrt in Wuppertal 
Nächstebreck treffen uns wieder am Mittwoch, dem 18.02.26 um 
15.30 Uhr im Marienhaus in Nächstebreck, Im Kämpchen 9. 

Nach einem traurigen Beginn des neuen Jahres 2026 wollen wir 
uns jetzt am Aschermittwoch treffen, und uns in Gesprächen auf 
die Fastenzeit vorbereiten. 
Auch an den Weltgebetstag der Frauen am 06.03.2026 sei 
schon erinnert, den wir auf Einladung der ev. Frauen um 16 Uhr 
nach einem Kaffeetrinken in der Kirche Hottenstein gemeinsam 
feiern werden. 

kfd Montagstreff 
Am Montag, den  23.02., laden wir herzlich ein zum Montagstreff 
um 15 Uhr im Berliner Plätzchen. Mit Informationen, Texten und 
Bildern bereiten wir uns auf den „Weltgebetstag der Frauen“ am 
06.03. vor, natürlich bei Kaffee und Kuchen.  
Die Weltgebetstagsordnung haben dieses Jahr Frauen aus Ni-
geria erstellt, die uns an ihren Sorgen und Problemen, und an 
ihrem starken und festen Glauben teilhaben lassen. 

Der Grund, auf dem ich stehe 
Junge Menschen begegnen Hoffnungsmenschen in Wup-
pertal  
Die Katholische Jugendagentur Wuppertal bietet in diesem Jahr 
für junge Menschen zwischen 18 und 35 Jahren Begegnungen 
mit engagierten Christinnen und Christen in Wuppertal an. Ziel 
ist es, dass die jungen Menschen etwas von der christlichen 
Motivation und dem Engagement der „Hoffnungsmenschen“ 
erfahren und Impulse für ihr Leben erhalten.  
Die Reihe beginnt am Samstag, 14.03.2026, mit einem Besuch 
bei Br. Dirk Wasserfuhr in Beyenburg. Ab 10 Uhr ist neben einer 
mystagogischen Kirchenführung, ein gemeinsames Mittagsgebet 
und eine Mahlzeit auch eine Zeit des gemeinsamen Arbeitens in 
den Grünanlagen um das Kloster oder auf dem Friedhof vorge-
sehen. Ende wird gegen 14 Uhr sein.  
Interessenten können sich bis zum 28.02.2026 über Email bei 
wohnzimmer@kja-wuppertal.de oder dem Projekthandy 0160 
4155819 (Diakon Gregor Tobias) melden.  

CAFE VERGISSMEINNICHT 
Ein neues Angebot im Berliner Plätzchen (Berliner Str. 173) an 
jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16 Uhr.  
Ein Angebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen, 
aber es soll auch Menschen ansprechen, die sich geistig fit hal-
ten möchten, die gern miteinander spielen, singen, rätseln und 
Erinnerungen austauschen möchten. Kaffee und Plätzchen ge-
hören natürlich dazu. Die Nachmittage werden immer unter ei-
nem bestimmten Motto stehen. Veranstalter sind die Kirchenge-
meinde St. Johann Baptist und der Caritasverband. 

Pastoralbüro an Rosenmontag  
Bitte beachten Sie, dass das Pastoralbüro in der Normannenstr. 
73, 42277 Wuppertal, an Rosenmontag, 16.02.2026 geschlos-
sen bleibt. 
 
 

6. Sonntag im Jahreskreis A 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der Gebete 
finden Sie: 
https://schott.erzabtei-beuron.de/ 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Leitender Pfarrer Klaus-Peter Vosen ........................................... 0171 2322702  
Pastor Ulrich Lemke ..................................................................... 0202 26209001 
Pfarrvikar Héctor Uribe Miranda, ................................................. 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  ............................................... 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz ................................................................. 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ...................................... 0171 9327732  


